
 

„When the road ends the Vinetree starts“ 

Glamping in der südwestchinesischen Provinz Yunnan  

Von Margrit Manz 
Fotos: vinetree tourism 
 
Im Exklusiv-Interview erzählt Tang Lei, die Gründerin und Chefin der Vinetree Resorts „Kang Teng“ 
(Camp & Tent), über Konzepte und Ziele ihres ambitionierten Projektes in der chinesischen Provinz 
Yunnan, das auf bestem Wege ist, auch hier in Europa Reisebegeisterte, Abenteurer und Entdecker 
anzulocken. Glamping heißt das Zauberwort - glamouröses Camping. Kombiniert wird hier der 
Luxus eines Hotels mit der Romantik eines Outdoor-Urlaubs. 

Wenn man um die Welt und an verschiedene Orte reist, heißt das immer auch, neue und einzigartige 
Kulturen zu entdecken, Religionen und Traditionen kennenzulernen und authentische Geschichten 
über das Leben zu hören, die am besten von den Einheimischen selbst erzählt werden. Jeder Ort ist 
eine Quelle, die es zu erforschen gilt, damit sie später zu einem Erinnerungsschatz werden kann. 
Nicht zu vergessen, die Begegnung mit anderen interessanten Menschen. Man weiß nie, welche 
Möglichkeiten daraus entstehen können. Wie sagt ein Sprichwort: Wenn du zehn gute Freunde rund 
um den Globus hast, werden dir die Gründe oder Anlässe für zukünftige Reisen niemals ausgehen!  

Neben der guten Check-Liste fürs Kofferpacken, braucht es grundsätzlich Begeisterung fürs Reisen. 
Und der Reisebegeisterte oder Passionist sucht und genießt vor allem das Außergewöhnliche. Da ist 
kein Weg zu weit, hauptsache er ist mit Abenteuern gepflastert. Der Blick hinter Horizonte oder über 
den Tellerrand gehört für ihn genauso zum Reisen, wie die Dankbarkeit für die Wunder der Natur. Ein 
Reisebegeisterter oder Passionist ist ein Wiederholungstäter, ein unersättlicher Weltentdecker und 
ausgiebiger Geschichtenerzähler. Er teilt gerne die Erinnerung an bewegende Erlebnisse, sowie die 
Momente des Glücks, in denen sich das Leben „echt“ angefühlt hat. Letztendlich geht es ja um nichts 
anderes auf Reisen!  

Die Designerteam Yunnan Yingdi 
Landscape Design Co. Ltd hat sich auf 
Zeltresorts und ökologischen Tourismus 
spezialisiert.  
 



Wie sind Sie zum Tourismus gekommen? 

Ich habe Ende der 1990er Jahre in Wien studiert und mich 
auf interkulturelles Management spezialisiert. Während der 
Zeit habe ich festgestellt, dass die meisten Europäer nicht 
viel über China wussten und es große kulturelle 
Unterschiede gab. Nach meiner Rückkehr nach China, ging 
ich wieder in meine Heimatregion Yunnan zurück. Dort trat 
ich meinen ersten Job in einer Bank an, kündigte aber nach 
zwei Jahren und begann 2004, in die Tourismusbranche 
einzusteigen. Die Gründe sind einfach: Erstens liebe ich 
Yunnan, und wünsche mir, dass Menschen auf der ganzen 
Welt diese Provinz kennen- und verstehen lernen. Zweitens ist Yunnan ein Reiseziel von Weltrang mit 
reichen touristischen Ressourcen an Natur, Geisteswissenschaften, Geschichte und 
Minderheitenkulturen. Ich möchte mit meiner Arbeit auf Yunnan, das beste Reiseziel der Welt 
aufmerksam machen. 

  

Was möchten Sie mit den Reisen über China, den bevölkerungsreichsten Staat in Ostasien 
vermitteln? 

China ist ein riesiges Land mit vielfältigen und wunderschönen Landschaften, von schneebedeckten 
Bergen bis zu tiefen Wäldern, von Hochebenen bis zu Meeresküsten. Die Provinz Yunnan, in der die 
Vinetree Resorts liegen, ist bekannt wegen ihrer einzigartigen Hochlandlandschaft, tropischen und 
subtropischen Grenzlandschaften und farbenfrohen ethnischen Bräuchen ihrer Minderheiten. 

Im Nordwesten Yunnans gibt es den Meili-Schneeberg, der im tibetischen Buddhismus auch eine 
religiöse Bedeutung hat. Dieser "Thronprinz der Schneeberge" wird als einer der Schutzgötter der 
Nyingma-Schule betrachtet. Außerdem ist die alte Stadt Lijiang mit ihren kleinen Brücken und Flüssen 
interessant oder Dali mit seiner Altstadt, die eine lange architektonische Geschichte aufweist, sowie 
die märchenhafte Landschaft des Lugu-Sees oder die faszinierenden tropischen Pflanzen in den 
Urwäldern von Xishuangbanna. Das Gaoligong-Gebirge gilt als Hotspot der Biodiversität, denn hier 
gibt es unzählige seltene Pflanzen und Tiere. Yunnan hat 25 ethnische Minderheiten und 15 
endemische ethnische Minderheiten, deren vielfältige Kulturen und Bräuche gepflegt und gefördert 
werden. Herauszuheben ist die traditionelle Folklore des matrilinearen Clans der Mosuo. Sie lebten 
bis in jüngster Zeit relativ abgeschieden mit ihren Tieren unter einem Dach. Alle wesentlichen Güter 
des täglichen Lebens stellen sie selbst her. Die Frauen des Clans treffen alle geschäftlichen 
Entscheidungen, die Männer die politischen.  

In Yunnan sind viele verschiedene Landschaftstypen zu sehen, wie z. B. Alpentäler, Hochgebirgsseen, 
Gletscher, Steinwälder, Karstlandschaften, vulkanische Geothermie, Urwälder, traditionelle Gärten 
und vieles mehr.  

 



 

 

Das Kangteng-Southern Silk Road Tented Camp 

Die alte Stadt Lijiang und die Hani-Reisterrassen am Honghe-Fluss stehen auf der Liste des 
Weltkulturerbes. Zum Weltnaturerbe zählen die „Drei Flüsse“, Mekong, Saluen und Jangtse, sowie 
die Haitian-Berge und die Steinwälder.  

 

Welche touristischen Highlights können Sie anbieten? 

Vinetree wurde 2009 gegründet und hat sich mittlerweile  einen guten Ruf im Ökotourismus 
erworben. Orientierend an der Lehre des "Taoismus", in der Menschen nicht unabhängig von der 
Natur existieren können und sie als die höchste und tiefste Quelle der Weisheit brauchen, verspürem 
die Gäste in Vinetree nach der langen Reise bald ein Gefühl der Erneuerung. Gemeint ist„ in die 
Wildnis zurückzukehren, die eigene Individualität auszuleben und spirituelle Freiheit zu entdecken“. 

Die Standorte der Camps sind nach diesem Motto ausgerichtet. So befindet sich beispielsweise das 
Geladan-Zeltcamp in den alpinen Wiesen am Weltnaturerbe „Drei Flüsse“, und das Red River Valley-
Zeltcamp im Weltkulturerbe der Reisterrassen „Honghe“. Das Southern Silk Road Tented Camp 
(Tengchong) grenzt an den Gaoligong Mountain Natural Park; das Arulaka Tented Camp an die 
schneebedeckten Bergen im Nujiang River Canyon, dem geheimnisvollsten Grand Canyon des 

Orients; und das Yunnan-Vietnam Railway Tented Camp an 
der ältesten und längsten Schmalspurbahn Chinas. Obwohl 
dieses Camp in der Wildnis liegt, verfügt es über eine 
komplette Ausstattung mit großen und komfortablen Zelten, 
einer schlichten und eleganten Inneneinrichtung mit 
charakteristischen Elementen der lokalen ethnischen 
Minderheiten. Es heißt „auch wenn die Wolken tief hängen, 
sind immer schneebedeckte Berge in Sicht“. 

 
Der Pool im Vinetree Honghegu Tented Resort (Honghe) 

 
An wen richtet sich Ihr Angebot? Welchen Geldbeutel muss man dafür haben? 

Die Reisenden kommen von überall, aber es sind immer Abenteuer- und Outdoor-Enthusiasten. Sie 
genießen Aktivitäten wie Trekking, Bergsteigen, Radfahren und suchen eine tiefere Verbindung zur 
Natur. Die Camps bieten sowohl lässige Outdoor-Aktivitäten, als auch den luxuriösen Komfort für 
einen entspannten Aufenthalt. 

Touristen, die individuelle Reisen lieben, zudem Ökologie und Umweltschutz schätzen, fühlen sich 
hier gut aufgehoben. Vinetree setzt gleichsam auf den Erhalt des kulturellen Erbes, wie auf 
nachhaltiges Reisen. Das spricht besonders Familien an, die gerne die zahlreichen Eltern-Kind-
Aktivitäten wie Lagerfeuerpartys, nächtliche Tierbeobachtungen, Erkundung des Waldes, 



Wanderungen und Fischfang in den 
Terrassenfeldern wahrnehmen. Das 
Kangteng-Zeltlager zieht besonders 
viele Familientouristen an. Für 
Paare, die eine romantische 
Atmosphäre suchen, sind eher die 
etwas abgelegneren Camps 
geeignet, während Geschäftsreisen 
mit ihren Imagepräsentationen, 
Betriebsversammlungen, Outdoor-
Seminaren oder kreativen 
Workshops eine bessere 
öffentliche Anbindung suchen. 

Das Zeltresort Alulaka 

Je nach verschiedenen Zeltlagern und Zelttypen reicht der Pauschalpreis eines Camps von RMB 2.800 
bis RMB 6.680. (355 - 845 Euro) 

 

Welche Orte/Resorts sind besonders empfehlenswert? 

Das Red River Valley Tented Camp ist ein „archäologisches Erkundungszeltlager in einem verlassenen 
Dorf“, das sich in einer alten Hani-Ansiedlung namens „Stone Village“ unweit der Reisterrassen 
befindet. Um die jahrtausendealte Anbaukultur der Hani zu erhalten, wurden die Überreste des 
Dorfes restauriert und sind jetzt als Kulturerbepark öffentlich zugänglich. 

Das Camp verfügt über mehrere Bereiche, wie die Empfangshalle, eine Bar, ein Restaurant, eine 
Minibibliothek, ein ökologisches Infinity-Schwimmbad usw. 17 Zelte mit Gästezimmern und SPA-
Badewannen stehen den Reisenden zur Verfügung. 

Das Kangteng-Southern Silk Road Tented Camp liegt in der Stadt Tengchong neben dem Gaoligong 
Mountain Natural Park, wo man Vögel und seltene Insekten beobachten kann. Mitten durch den 
Wald verläuft die alte südliche Seidenstraße. 

Hier sind 15 Zelte auf der Höhe der Baumkronen aufgestellt, so dass die Gäste das Gefühl haben in 
den Wipfeln von Baumhäusern zu schlafen.  

Das Arulaka Tented Camp liegt in der Präfektur Nujiang, inmitten der naturbelassenen Wildnis des 
Nujiang River Grand Canyon. Das Camp verfügt über 24 Zelte mit Gästezimmern und 4 Zelte für den 
öffentlichen Bereich. Bei der Gestaltung der Landschaft wurde die ursprüngliche Natur, das „alpine 
Farnmeer“, beibehalten. Das Camp passt sich der Umgebung stromlinienförmig an und übernimmt 

von Nord nach Süd eine 22%ige Hanglage. Diese ist in 
Stufen angeordnet, um die Spitze der 2.780 Meter hohen 



Schlucht zu erreichen. Jedes der Zelte hat einen einzigartigen 
Panoramablick auf den Gipfel der Schlucht.  

Das in Honghe gelegene Kangteng - Yunnan-Vietnam Railway 
Tent Camp umfasst 12 Gästezelte und 4 Zelte für 
Gemeinschaftsaktivitäten.  

Die Reisterrassen der Hani-Ethnie 

Hier wurde versucht, viel von den historischen Spuren zu bewahren, z.B. die Inneneinrichtung der 
Camps an die Ausstattung der alten Yunnan-Vietnam-Eisenbahn anzupassen. Der Campingplatz mit 
Vintage-Benzinlampen ist wie eine Theaterkulisse ausgeleuchtet. Entstanden ist eine Sammlung von 
historischen und kulturellen Erinnerungen an eine über hundertjährige industrielle Zivilisation, die 
einst ein Schienennetz geschaffen hat, das bis heute funktioniert.  

 

Was erwartet die Urlauber inmitten der Naturschönheiten? 

Im Red River Valley Tented Camp nahe der 10.000 Hektar großen Samaba-Reisterrassen kann man 
den sternenbedeckten Himmel, die nebligen Bergwälder und die historischen Ruinen der Festung 
bestaunen sowie ganz nebenbei viel über den landwirtschaftlichen Reisanbau erfahren. Zu diesem 
lang erprobten System gehören die Pflege und Instandhaltung von Wald und Wassersystem, Dörfern 
und Terrassenfeldern.  

Das Kangteng-Southern Silk Road Tented Camp (Tengchong) liegt im Wald des Gaoligong-Berges, Hier 
wurden Überbauungskonzepte aus dem 19. Jahrhundert aufgegriffen, um die Entdeckung und 
Erforschung der biologischen Vielfalt zu ermöglichen und den Abenteuergeist der Gäste zu fördern. 
Aktivitäten wie Wanderungen auf dem Gaoligong-Berg, Walderkundungen, Beobachtung der Phöbe-
Languren, einer seltene Meerkatzenart, tragen dazu bei, mehr über die Natur zu erfahren und ihre 
Lebewesen zu respektieren. Außerdem lässt sich bei den lokalen Minderheiten lernen, wie 
handgeschöpftes Papier hergestellt wird oder wie lederne Schattenfiguren bemalt werden.  

Im Camp Kangteng-Arulaka sind der Gipfel des Gaoligong-Gebirges, sowie die Schneeberge Gawa 
Gap und Biluo zu bewundern. Eine 
nahegelegene tibetische Siedlung bietet z.B. 
Aktivitäten auf einer Pferdefarm an. Die Gäste 
können reiten lernen und das Reiten gleich 
auf den Wanderwegen üben. Man kann auch 
dem traditionellen „Guozhuang“ zuschauen, 
das bedeutet, „im Kreis singen und tanzen“ 
und Spezialitäten der tibetischen Küche 
genießen. Der Ghee-Tee oder Buttertee ist 
vielleicht anfangs etwas 
gewöhnungsbedürftig.  

Das Kangteng-Yunnan-Yueyue Railway Tented 
Camp liegt am 23. nördlichen Breitengrad, 
der als Wendekreis des Krebses und 
„goldener Schnitt der Erde“ bekannt  

Die legendäre Wujiazhai-Eisenbahnbrücke (五家寨铁路

桥) in Honghe steht seit 2006 unter Denkmalschutz. 



Geladan Tented Resort (Lijiang) 

geworden ist. Vom Camp kann man die Yunnan-Yueyue-Eisenbahn beobachten, die sich durch die 
steilen Berge schlängelt. Das ist nicht nur für railfans ein must, denn hier fährt die legendäre 
Schmalspurbahn von China nach Vietnam, wobei sie 
nicht mehr auf allen Streckenabschnitten vollständig 
im Dienst ist. Auf 855 Schmalspurkilometern führt sie 
über 173 Brücken und durchfährt 158 Tunnel. In 
Yunnans Hauptstadt Kunming lässt sich im Railway 
Museum anhand von Artefakten und historischen 
Bildern die umfassende Geschichte des 
Eisenbahnverkehrs in der Region anschauen, 
angefangen von der ersten von Frankreich gebauten 
Verbindung zwischen Kunming und Vietnam bis hin zu 
den modernen Schienennetzen nach Laos und 
Myanmar im Rahmen der Initiative „One Belt, One 
Road“. 

http://www.vinetreetents.com/  

vip@vinetreetents.com 


